
BAUZEITENREGLEMENT 
 
 

Gestützt auf Art. 20 Abs. 1 des Baugesetzes der Gemeinde Same-

dan vom Gemeindevorstand erlassen am 01. Mai 2006 
 

Art. 1 

Einwirkungen wie Lärm, Erschütterungen, lästige Dünste, Staub, 

Verunreinigung des Bodens, übermässige Rauchentwicklung etc. 

sind generell zu vermeiden. 
 

Art. 2 

Das vorliegende Reglement gilt für das ganze Gemeindegebiet und 

für jedes Bauvorhaben.  
 

Art. 3 

An Sonn- und Feiertagen ist jede Bautätigkeit generell untersagt. 
 

Art. 4 

Während folgender Tages- und Nachtstunden ist jede lärmige Bautä-

tigkeit oder mit Lärm verbundene Arbeit im Freien sowie in offenen 

Gebäulichkeiten untersagt:  

 

a) in der Hochsaison, d.h. vom 20. Dezember bis zum 31. 

März und vom 20. Juli bis 20. August  

- von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr  

- von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr  
 

b) in der übrigen Zeit 

- von 19.00 Uhr bis 07.30 Uhr 1 

- von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr  
 

An Samstagen gilt die zeitliche Beschränkung bis 08.00 Uhr, von 

12.00 Uhr bis 13.30 Uhr und ab 17.00 Uhr. 
 

                                            
1 gemäss Beschluss des Gemeindevorstandes vom 1. September 2009; Inkrafttre-
ten: sofort 
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Art. 5 

In der Zeit vom 20. Juli bis 20. August sind mit Ausnahme von ge-

ringfügigen Arbeiten keinerlei Aushübe und Abbrucharbeiten  gestat-

tet. Ebenfalls nicht gestattet ist in dieser Zeit jeglicher Transport von 

Aushub- und Abbruchmaterial durch das Dorf. In besonderen Fällen 

kann der Gemeindevorstand als Baubehörde Ausnahmen bewilligen.  
 

Art. 6 

Sprengungen dürfen generell nur zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 

sowie zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr vorgenommen werden.  
 

Art. 7 

Der Gemeindevorstand kann für die Materialtransporte sowie für den 

Abtransport von Aushub- und Abbruchmaterial die zu benutzende 

Strassenroute sowie die entsprechenden Zeitfenster vorschreiben. 
 

Art. 8 

Helikopterflüge über dem Wohngebiet dürfen das ganze Jahr nur in 

der Zeit von 09.00 - 11.00 Uhr und von 14.00 Uhr - 16.00 ausgeführt 

werden. 
 

Art. 9 

Der Gemeindevorstand kann für Bauvorhaben ausserhalb der Bau-

zonen und der näheren Umgebung des Dorfes Ausnahmen von der 

zeitlichen Beschränkung bewilligen, wenn keine überwiegenden öf-

fentlichen Interessen entgegenstehen.  

 

Vorbehalten bleibt ferner die auf die Ausnahmebestimmungen des 

Baugesetzes gestützte Bewilligungen von Ausnahmen in Härtefällen.  
 

Art. 10 

Wer Vorschriften dieses Reglementes oder gestützt darauf erlasse-

ne Verfügungen verletzt, wird gestützt auf Art. 95 des kantonalen 

Raumplanungsgesetzes mit Busse bestraft. 
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Gegenüber der Gemeinde ist  der Bauherr bzw. der Empfänger der 

Baubewilligung für die Einhaltung der Vorschriften gemäss diesem 

Reglement verantwortlich. Die Baubehörde kann auch den direkten 

Verursacher belangen.  

 

Der Gemeindevorstand und in dringenden Fällen der Gemeindeprä-

sident zusammen mit dem zuständigen Departementchef können die 

sofortige Einstellung der Arbeiten verfügen. Die Arbeiten können da-

nach erst wieder aufgenommen werden, wenn den Anordnungen der 

Gemeinde Folge geleistet wurde.  
 

Art. 11 

Dieses Reglement tritt per 01. Dezember 2006 in Kraft. 
 

Namens des Gemeindevorstandes: 
 

 

Thomas Nievergelt Claudio Prevost 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
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